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Die Chronologie der Reformation 
 Nationale Politik Kath. Kirchenpolitik Luther & Umfeld Zwingli & Umfeld  Calvin & Umfeld 
1343  Papst Clemens VI: thesaurus ecclesiae als Lehre festgelegt 
1378-1415 Abendländisches Papstschisma: Rom  Avignon 
1414-1418 Konzil von Konstanz: 

- Ende des Schisma     - Kirchenreformen    - Verdammung der Lehren Wycliffs     - Verbrennung von Jan Hus 
1431-1449     
1433 / 34 Nikolaus von Kues: De 

concordantia catholica 
Reformprogramm für Staat 
und Kirche 

   

1442 Reformatio Sigismundi 

Konzil von Basel: 
- Anerkennung der Prager 
Kompaktaten: Laienkelch u.a. 
- Papalismus 

 Selbstauflösung 
   

1456 Mainzer Erzbischof Dietrich von Erbach: Gravamina germanicae nationis   
1483/4   Nov 1483: *Martin Luther Jan 1484: * Huldrych Zwingli  
1486-1525 Kurfürst von Sachsen ist Friedrich der Weise   
1502   Gründung der Uni Wittenberg   
1503-1513 Papst Julius II. 
Juni 1505   „Ich will ein Mönch werden.“ 

 Augustiner-Eremiten Erfurt 
  

1506 Papst Julius II. erläßt Petersablaß   
April 1507   Luther: Priesterweihe 

 Theologiestudium 
  

Nov. 1508   Luther in Rom   
Sept. 1511   Luther: Wechsel nach 

Wittenberg und Doktorat 
  

1513-1521 Papst Leo X. 
1516  Erasmus von Rotterdam: Novum Instrumentum (NT Graece)   
1517  5. Laterankonzil   
Okt. 1517  Luther: 95 Ablaß-Thesen   

 Dominikaner klagen Luther in Rom an   März 1518 
 Prof. Johann Eck: Obelisci 

 Luther (19. Mai 1518): Asterisci 
  

April 1518  Heidelberger Disputation: 
- theologia crucis  theologia gloriae 

  

Juni 1518  Sylvester Prierias (Rom): Gutachten über Luthers Thesen 
- Unfehlbarkeit des Papstes 

  

Okt. 1518 Verhör Luthers vor Kardinal Cajetan in Augsburg (thesaurus ecclesiae)   



1518  Erasmus von Rotterdam (Neuauflage von 1501): Enchiridion militis Christiani 
- humanistische Reformtheologie            - Sympathie für Reformation 

 

Jan. 1519   Kaiser Maximilian I. 
 von Miltitz & Luther: Stillhalteabkommen 

Zwingli Leutpriester am 
Großmünster Zürich 

 

Juni 1519 Deutscher Kaiser (bis 1556): Karl V. 
Juli 1519  Leipziger Disputation (Eck  Luther / Karlstadt): 

- Päpstliches Primat  Kirchenverständnis 
  

Aug. 1519  Fakultät Köln verdammt 8 Sätze Luthers 
 Fakultät Löwen folgt im November 

  

März 1520  Luther: „Sermon über die guten Werke“ 
- Verhältnis von Glauben und Werken 

  

Juni 1520 Luther: „An den christlichen Adel deutscher Nation. Von des christlichen Standes Besserung“ 
- Reformprogramm für Kirche & Gesellschaft 

  

Juni 1520  Lehrverurteilungsbulle „Exsurge Domine“   
Juli 1520  Luther: „Von dem Papsttum zu Rom. Wider den hochberühmten 

Romanisten zu Leipzig“ 
- Neues Kirchenverständnis 

  

Okt. 1520  Luther: „Von der babylonischen Gefangenschaft der Kirche“ 
- Sakramentsverständnis 

  

Okt. 1520 Königskrönung Karl V. in Aachen 
Dez. 1520  Luther: „Von der Freiheit eines Christenmenschen“ 

- Unterscheidung von Glaube und Liebe 
  

Dez. 1520 Bücherverbrennung in Wittenberg, nachdem Luthers Schriften in Köln, Löwen und Lüttich öffentlich verbrannt wurden.  
Jan. 1521                                                                Bannbulle gegen Luther   
April 1521 Verhör Luthers vor dem Reichstag in Worms   
Mai 1521 Wormser Edikt verurteilt Luthers Lehren 

 (bis März 1522) Luther auf der Wartburg 
  

1521   Thomas Müntzer: „Prager 
Manifest“ 
- Glaube als mortificatio 

  

Nov. 1521  Luther: „De votis monasticis“ 
- Gegen Monastische Gelübde 

 Christliche Freiheit sei Freiheit des Gewissens. 

  

Dez. 1521  NT Deutsch (erschienen Sept. 1522)   
Feb. 1522  Bildersturm in Wittenberg 

 Luther kommt zurück (März: Invocavit-Predigten) 
  

März 1522    Wurstessen in Zürich  
April 1522    Zwingli: „Von Erkiesen und Freiheit der Speisen“ 
1522 / 23  Papst Hadrian VI.   Calvin: Theologie in Paris 



2. Nürnberger Reichstag 
Papst Hadrian VI.: „Schuldbekenntnis“ 

  

Aug. 1522    „Apologeticus Archeteles“  
Jan. 1523    1. Zürcher Disputation 

 Zwingli: „67 Schlußreden“ 
 

Mai 1523  Franz von Sickingen 
 Unterwerfung der 

Reichsritterschaft 

    

Juli 1523 Luther: „Von weltlicher Obrigkeit, wie weit man ihr Gehorsam schuldig sei“ 
- Zwei-Regimenter-Lehre 

Zwingli: „Von göttlicher und 
menschlicher Gerechtigkeit“ 

 

Okt. 1523    2. Zürcher Disputation 
- Bilder- & Meßproblematik 

 

Frühjahr 
1524 

Beginn der Bauernkriege im Südschwarzwald 
 Heilige Schrift als Norm für Legitimität ihrer Forderungen 

Erste Taufverweigerungen in 
Zürich 

 

1524 3. Nürnberger Reichstag 
- Wormser Edikt durchführen „soweit uns möglich“ 

  

Dez. 1524    „Wer Ursache gebe zur 
Aufruhr“ 

 

Jan. 1525    Maßnahmen gegen Täufer  
1525 „12 Artikel der Bauern-

schaft in Schwaben“: 
- Freie Pfarrwahl 
- Abschaffung von Abgaben 

 Luther: „De servo arbitrio“ 
- Mensch kann sich nicht durch 
freien Willen Gott zuwenden 

 Bruch mit Erasmus 

„Commentarius de vera et falsa 
religione“ 
- Grundprinzipien seiner 
Abendmahlstheologie 

 

Mai 1525 Schlacht bei Frankenhausen 
Bauernaufstände unter Thomas Müntzer niedergeschlagen 

„Wider die räuberischen und 
mörderischen Rotten“ 

„Von der Taufe, von der 
Wiedertaufe und von der 
Kindertaufe“ 

 

1525-1532 Kurfürst von Sachsen: Johann der Beständige   
1526 1. Speyerer Reichstag 

- Ständen religiöse Eigenverantwortlichkeit zugestanden 
Badener Disputation 

 Altgläubige Kantone formieren sich 
Feb. 1527   Schleitheimer Artikel 

- Grunddokument des Schweizer Täufertums 
Juli 1527    „In catabaptistarum strophas 

elenchus“ 
- Taufe 

 

Jan. 1528    Berner Disputation 
 Reformierte Kantone formieren sich 

1529 2. Speyerer Reichstag 
 Rücknahme des Beschlusses von 1526        Protestation 

 

April / Mai 
1529 

  Nach Predigtreihe: 
Großer & Kleiner Katechismus

 



Juni 1529    1. Kappeler Krieg 
Okt. 1529   Marburger Religionsgespräch: Luther & Zwingli 

- scheitert an Abendmahlsauffassung 
 

1530 Augsburger Reichstag 
- Torgauer & Schwabacher Artikel im Vorfeld 

 Melanchthon: Confessio Augustana        Altgläubige: Confutatio 

  

Juli 1530    „Fidei ratio“  
1531 1. Ausgabe der Zürcher Vollbibel 
Feb. 1531 Gründung des Schmalkaldischen Bundes   
April 1531 Melanchthon: Apologie der CA   
Juli 1531    „Christianae fidei expositio“  
Okt. 1531    2. Kappeler Krieg 

  Zwingli (11. Okt.) 
 

1532-1553 Kurfürst von Sachsen: Johann Friedrich der Großmütige   
Juli 1532 Kaiser Karl V. : Nürnberger Anstand   
1. Nov. 
1533 

    Rede Nicolas Cop zu Mt 5,3 
 Flucht beider aus Paris 

1534-1549 Papst Paul III.  
1534 1. Ausgabe von Luthers Vollbibel 
Juni 1535 Täuferherrschaft in Münster gewaltsam beendet   
Mai 1536   Wittenberger Konkordie 

- gemeinsame Abendmahlsfeier 
 

1536    Calvin: Institutio christianae religionis 
- Lutherisch geprägt, außer Prädestinationslehre und 
Abendmahlsauffassung 

Aug. 1536     Stadtreformator in Genf 
Dez. 1536     
1537   

„Schmalkaldische Artikel“ 
- Worauf müssen wir beharren?  Calvin: Genfer Katechismus 

1538     
1539 Braunschweigische Fehde  „Von den Konzili und Kirchen“ 

- Konzilsverständnis 
- Merkzeichen der Kirche 

 
Konflikt mit Stadtrat 

 Calvin verlässt Genf  

Juni 1540 Religionsgespräch von Hagenau 
 CA & Ap sind Verhandlungsgrundlage 

  

1540  Papst bestätigt Societas Jesu 
als Orden 

Melanchthon: Überarbeitung 
der Confessio Augustana 
(Variata) 

  

Okt. 1540 Religionsgespräch in Worms 
Rechtfertigung / Meßopfer / Primat des Papstes       „Wormser Buch“ 

  



April 1541 Regensburger Reichstag / Regensburger Religionsgespräch 
Rechtfertigung / Autorität der Kirche 

  

Sept. 1541     Calvin zurück in Genf  
Nov. 1541     
1542   „Wider die Juden und ihre 

Lügen“ 
 

Calvin: Ordonnances 
ecclesiastiques 
- Genfer Kirchenordnung 

 Theokratie 
Sept. 1544 Karl V. & Franz I. : 

Frieden von Crépy 
    

Dez. 1545 – 
März 1547 

1. Sitzungsperiode des Konzils von Trient 
- Schrift und Tradition / Erbsünde / Rechtfertigung 

April 1546 Kölner Erzbischof Hermann von Wied exkommuniziert 
 Kölner Reformationsversuch gescheitert 

   

Juli 1546 Reichsacht gegen Kursachsen und Hessen   
1546 / 47 Schmalkaldischer Krieg 

 April 1547: Schlacht bei Mühlberg 
 Calvin: Antidotum 

- gegen Tridentiner Konzil 
Sept. 1547 „Geharnischte“ Reichstag in Augsburg 

 Mai 1548 Augsburger Interim 
  

Dez. 1548 Leipziger Interim (gemäßigte Form des Augsburger Interims)   
1549    Consensus Tigurinus 
1550 Osiandrischer Streit 

 Osiander: Auf Vergebung der Sünden folgt Einwohnung Christi in Menschen 
  

1551 Majoristischer Streit: Sind gute Werke zur Seligkeit notwendig?   
Mai 1551 – 
April 1552 

2. Sitzungsperiode des Trienter Konzils 
- Sakramentenlehre 

1552 Fürstenkrieg 
 Passauer Vertrag 

 Abendmahlsstreit: Joachim Westphal  Calvin 

Okt. 1553    Genf: Verbrennung des span. Arztes Servet 
Augsburger Reichstag 

 Augsburger Religonsfriede: Cuius regio, eius religio. 
  1555 

Synergistischer Streit 
 Freier Wille als Partialursache der Rechtfertigung? 

  

1556 Antinomistischer Streit 
 tertius usus legis – bleibende Funktion des Gesetzes als Paränese 

  

1559    Gründung der Genfer Akademie 
1561 3. Sitzungsperiode des Trienter Konzils (bis Dez. 1563) 

- Reformdekrete / Residenzpflicht / Ablaß 
Mai 1564      Jean Calvin 
1577 Formula Concordiae: Epitome / Solida Declaratio   

 


